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Datum der Erstellung  28.02.2020 / Wolfgang Gabriel, Schriftführer
Die Mitgliederversammlung am 21.02.2020
Der 1. Vorsitzende Martin Schuler konnte bei der Mitgliederversammlung am 21.02.2020 im Gasthaus „Rössle“ 32 Mitglieder begrüßen. Nach dem Gedenken an die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder erstatten der 1. Vorsitzende und die Abteilungsleitenden Bericht über den Verlauf des Vereinsjahres 2019 und die Situation des Gesamtvereins und der jeweiligen Chorformation. Das Vereinsjahr 2019 ist in allen Belangen sehr positiv verlaufen, im Finanziellen wie auch in der chorischen Entwicklung aller Abteilungen. So konnte der Vorsitzende die Situation des Vereins in einem Satz umschreiben. Dies bestätigte sich in allen weiteren Berichten. Der MännerChor konnte – wenn auch zahlenmäßig in einer weiter schrumpfenden Formation – die Zuhörer von seiner gesanglichen Qualität überzeugen und hat dies in entsprechenden Rückmeldungen immer wieder gerne vernommen. „ChorArt 2011“ hat in 2019 ein „arbeitsreiches“ Programm absolviert. Das gemeinsame Konzert mit der multitalentierten Sängerin Kathy Kelly in einer komplett ausverkauften Auerbachhalle, war „ein Abend, der sicherlich unauslöschlich in Erinnerung bleiben wird“, wie es die Presse beschrieben hat. Das war zu Beginn des Jahres ein Highlight im Vereinskalender. Ein ähnlich grandioses Chorerlebnis hatte ChorArt am 4. Adventssonntag in der Friedenskirche in Ludwigsburg. Das Gemeinschaftskonzert mit dem Sänger Mike Janipka und Timeas ChorPower, einem „100 und 1 Stimme“ starken Chor, in dem ChorArt mitgewirkt hat, war für die Singenden und die Zuhörenden ein Gänsehaut-Erlebnis. Zwischen diesen Highlights gab es noch eine ganze Zahl an Auftritten, auch zusammen mit dem MännerChor und der neuen Formation „NoNames“, die ausnahmslos beim Publikum sehr gut angekommen sind.

In einem Grußwort an die Mitgliederversammlung hat die Chorleiterin der Eintracht 1925 Timea Toth sich mit der chorischen Entwicklung aller Chorformationen sehr zufrieden ausgesprochen.
Die wirtschaftliche Situation des Vereins hat der Kassier in seinem Bericht als sehr zufriedenstellend beschrieben. Dank großzügiger Unterstützung zahlreicher Sponsoren konnten alle Konzerte mit positivem Ergebnis abgerechnet werden. Dem guten Wetter, den Besuchern der Remstal-Gartenschau und den treuen Freunden der Eintracht 1925 war zu verdanken, dass die Hegnauhof-Hocketse auch wirtschaftlich ein erfreulicher Erfolg war. Der Vorsitzende bedankte sich an dieser Stelle insbesondere bei Familie Fauth für deren Bereitschaft die Flächen und die Infrastruktur zur Durchführung dieser Veranstaltung bereit zu stellen.
Die erforderlichen Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft brachte folgendes Ergebnis:

Für die Dauer von zwei Jahren wurden gewählt:

‚1. Vorsitzender - Martin Schuler; Schriftführer - Wolfgang Gabriel; 

Kassenprüfer -  Albrecht Stahl und Bernd Hofmann.

Für die Dauer von einem Jahr wurden gewählt:

‚2. Vorsitzender – Klaus Zehnder; Kassier -  Thilo Hottmann. 

Die von den Abteilungen gewählten Abteilungsleiter wurden von der Versammlung bestätigt:

ChorArt 2011 – Alexandra Stilz; MännerChor -  Franz Türk; „NoNames“ – Michael Knödler

Die Wahlen hatten jeweils ein einstimmiges Ergebnis.

Die Ehrung von zwei Vereinsmitgliedern für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit musste der Vorsitzende in deren Abwesenheit vornehmen. Werner Reik als förderndes Mitglied und Günter Knoblauch für seine Chorarbeit im 2. Bass des MännerChors, er wurde zugleich Ehrenmitglied der Eintracht 1925. 

Der in der Wahl bestätigte 1. Vorsitzende Martin Schuler bedankte sich bei allen den Verein durch vielfältige Aktivitäten Unterstützenden, den Vorstandsmitgliedern, den Abteilungsleitern, der Chorleiterin Timea Toth, den Singenden in den drei Chorformationen, den Passiven Mitgliedern, den Helfern, den Spendern und Sponsoren, der Gemeinde Urbach, der Schulleitung und dem Hausmeister der Wittumschule und allen Freunden und Gönnern des Gesangvereins Eintracht Urbach 1925 e.V.
